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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II : TTC OE Bad Homburg 1987 IV 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

Sippel, Haber und Ökmen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTV Eschborn-
Niederhöchstadt 2021 II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 gegen den TTC OE Bad
Homburg 1987 IV endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu
kämpfen. Somit traten sowohl für den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II, wie auch für den TTC
OE Bad Homburg 1987 IV am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Lange mit Samsche /
Sobek ringen mussten Richert / Sippel in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Lange
dagegenhalten konnten anschließend Matthäus / Elsner beim 2:3 gegen Waskönig / Henning. Das
Spiel verloren Matthäus / Elsner dennoch im 5. Satz. Recht kurzen Prozess machten hingegen
Haber / Ökmen beim 3:0 mit Tkalitsch / Petersen. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Jürgen Matthäus bei der 1:3-Niederlage gegen
Tobias Waskönig in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Es war ein langes Spiel, bis Bernd Richert seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Malte
Samsche hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Joachim Haber überzeugte im Einzel gegen Björn Sobek, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Marco Sippel dann gegen Carsten Henning. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Efe Ökmen bei seinem 3:1 gegen
Lennart Petersen doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Daniel Tkalitsch war der Gastgeber
Jens Elsner, konnte er am Ende den Favorit Tkalitsch im Entscheidungssatz sensationell bezwingen.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II und des
TTC OE Bad Homburg 1987 IV in die Box. In vier Sätzen verlor nachfolgend hingegen Jürgen
Matthäus seine Partie gegen Malte Samsche, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte.
Damit hat Samsche nun ein 15:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Die gewinnbringende Taktik fehlte anschließend Bernd Richert bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tobias Waskönig ab Ballwechsel 1. Nach diesem Einzel steht Richert somit bei 13
Siegen und 16 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Waskönig ein 20:4
ausweist. Auf verlorenem Posten stand Joachim Haber in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Carsten Henning, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Seit Beginn der Serie hat Henning damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 11
Niederlagen zu verzeichnen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Marco Sippel letztlich parat, um Björn Sobek zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:
0. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Sobek nun bei 4 Siege und 6 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Efe Ökmen beim 11:6, 11:6, 11:9 mit Daniel
Tkalitsch. Seit Beginn der Serie hat Tkalitsch damit nun 8 Siege bei gleichzeitig 7 Niederlagen zu
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verzeichnen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II am 24.02.2023 positiv gestimmt
ins nächste Spiel gegen den TuS 1884 Kriftel V, während der TTC OE Bad Homburg 1987 IV am
03.03.2023 gegen den TV Oberstedten 1887 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 II

Doppel: Richert / Sippel 1:0, Matthäus / Elsner 0:1, Haber / Ökmen 1:0 
Einzel: J. Matthäus 0:2, B. Richert 0:2, J. Haber 2:0, M. Sippel 2:0, E. Ökmen 2:0, J. Elsner 1:0 

 TTC OE Bad Homburg 1987 IV
Doppel: Waskönig / Henning 1:0, Samsche / Sobek 0:1, Tkalitsch / Petersen 0:1 
Einzel: M. Samsche 2:0, T. Waskönig 2:0, C. Henning 0:2, B. Sobek 0:2, D. Tkalitsch 0:2, L.
Petersen 0:1


